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Ansprache des Bürgermeisters zum Nationalfeiertag

Liebe  Alberndorferinnen und Alberndorfer!

Geht’s uns net guad in Österreich? Wir kinan an Tåg da Freiheit feiern 
und des in an Laund wo ma uns wohl fühln kinan. 
Wir wissn, dass ma ålle guad vasorgt san, uns eigentlich sicha fühln 
kinan und in an Laund lebn wo’s uns wirklich guad geht.

Und trotzdem muas ma in letzter Zeit schau a wengal hellhörig werdn 
und hia und do bin i schau a ziemlich übaroscht wia vü’s zum Schimpfn 
und Jammern gibt für goar net so weng Leid.
Då wiad schlecht gmåcht wås nur geht, Hoibwoahrheitn vabreitet, ob’s 
stimmt oda net is „denen“ unwichtig. Des geht soweit, dass Leit schau 
davau redn, dass ma uns womegli gegnseitig wieda im Weg steh’ und 
bekämpfn werdn und des is für mi untrågboar und soit uns schau a 
wengal zum Nåchdenga bringa.

Seit 1955 san ma a freies Laund und gaunz egal ob ma’s va wem dazöht 
griagt oda des Gaunze nåchlest, oiweil hoast’s Österreich is deswegen 
wieda so woarn wie’s jetzt is, wei ma zaumghoitn håbn, uns gegenseitig 
ghoifn håbn, Hüfe griagt håbn va aundare und uns a aundare Lända 
ghoifn håbn und a jeda und jede beitrogn håd wås megli woar.
I hob bis jetzt nix davau g’lesn oda g’hert, dass Österreich deswegen so 
woarn is wia’s jetzt is, wei a jeda nur auf se söwa g’schaut håd, jeda den 
aundan ois neidig woar, koana den aundan wos wüllig woar, oda uns 
aundare Lända in vaschiedensta Form ned ghoifn hättn.
Åwa genau de Såchn san momentan voi modern. Wobei wonn i so nåch-
deng håt’s de Zeit a schau amoi gebn und des woar sicha vor 1955 und 
des måcht mi schau nåchdenklich. 

Wia was, wonn ma wieda a bissal daunkboara waratn für des wås un-
sare Bürger und Entscheidungsträger noch 1955 g’schåffn håbn und 
uns genau de Eignschåftn und Wertigkeitn de für unsa Österreich de 
Grundfestn woarn und san wieda a bissal mehr ins Bewusstsein bringa 
daratn, und a leben datn. Wia a unsa Bischof Scheuer sågt, es warad 
wichtig:  „…dass Respekt und Wertschätzung der Menschen unterei-
nander wieder steigen“. Denn: „Was in den letzten Monaten war und 
noch ist, wird dann nicht einfach weg sein.“
Schaun ma, dass ma ned ba de dabei san, de de Grundfestn va unsan 
Laund schwächn indem für uns Neid, des Schlechtredn, Aungst måcha 
und vabreitn va Hoibwoahrheitn wichtig is.
Sondan höff’ ma mit, de Grundfestn va unsan Österreich zu stärkn – zu 
stärkn mit Wertschätzung, Respekt, Nächstenliebe, Hüfsbereitschåft, 
Toleranz und Einsåtz, åwa a mit Aufmerksamkeit. Damit ma unsa Frei-
heit nu laung feiern kinan.
Und es kinnt’s ma’s glauben, des dad i ma ned nur va uns wünschn, 
sondan a va ålle Entscheidungsträger in Österreich.

I glaub, dass des des Wichtigste warad, damit’s uns weida so guad geht 
ba uns im freien Österreich, wei eigentlich geht’s uns wirklich guad in 
Österreich und für des derfat ma jeden Tåg daunkbår und stolz sei – i 
bin’s!

Ihr Bürgermeister Martin Tanzer

Termine

Hausärztlicher Notdienst 141
Das Rote Kreuz bietet nun gemein-
sam mit der Ärztekammer den 
„hausärztlichen Notdienst“ an.
Unter der Rufnummer 141 erfah-
ren Sie außerhalb der üblichen 
Ordinationszeiten, welcher Arzt 
Dienst hat und wie er erreichbar 
ist.

Bauverhandlungen 
und  Bauberatungen
Mo 28.11.16
Mi 28.12.16
Terminvereinbarung unter
07235 71 55-13 (Fr. Sitz)

Wiederholung 
Bundespräsidentenstichwahl
So 04.12.16
(siehe Seite 7)

Adventmarkt
Fr 25. – So 27.11.16
(siehe Seite 12)

Adventkalender
Präsentationen der Fenster am
Do 08.12.16 18.00 Uhr
Sa 17.12.16 17.00 Uhr
Do 22.12.16 18.00 Uhr

Friedenslichtübergabe
Sa 17.12.16 14.00 Uhr

Nächste Gemeinderatssitzung 
sowie Redaktionsschluss
Mo 12.12.16

Müllabfuhr
Mo 14.11.16  Zone 1
Di 15.11.16  Zone 2
Mo 05.12.16  Zone 3
Di 06.12.16  Zone 4
Di 27.12.16 Zone 2
Mi 28.12.16  Zone 1
Alle Termine inkl. Erklärung zu 
den Zonen finden Sie unter
www.alberndorf.at/muellkalender.

http://www.alberndorf.at/muellkalender
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 31. Oktober 2016

Anfragebeantwortung: Umwidmung Güterweg Kottingersdorf 

Es konnte kein Hinweis gefunden werden, wo-
nach der Güterweg Kottingersdorf in eine 

Gemeindestraße umgewidmet werden sollte. 
Beschlussergebnis: einstimmige Kenntnisnahme

Infrastrukturkostenbeitrag - Aufteilung der Investitionskosten

Der Infrastrukturkostenbeitrag wird nur noch für 
die Herstellung von Kanal- und Wasserleitungen 
herangezogen, es wird kein Verkehrsflächenbeitrag 
mehr angerechnet. Die Aufteilung erfolgt zu 60 % für 

die Herstellung von Kanal- und zu 40 % für die Her-
stellung von Wasserleitungen.
Beschlussergebnis: einstimmige Zustimmung

Ortsdurchfahrt Alberndorf Schlussvermessung

Die Schlussvermessung der Ortsdurchfahrt Al-
berndorf hat ergeben, dass sich bei den an die Lan-
desstraße angrenzenden Gemeindestraßen Ab- und 

Zuschreibungen ergeben.
Beschlussergebnis: einstimmige Zustimmung

Endvermessung Gehweg Rinzendorf/Schlammersdorf

Im Rahmen des Straßenbauprogramms 2015 
wurde der Gehweg Rinzendorf/Schlammers-
dorf errichtet, wobei sich herausgestellt hat, dass 

Grundabtretungen notwendig werden. Eine Endver-
messung soll nun durchgeführt werden.
Beschlussergebnis: einstimmige  Zustimmung

Wegauflassung Grasser, Grasbach – Beschlussfassung

Herr Grasser hat um Auflassung seiner öffentlichen 
Hofzufahrt des Güterweges Grasbach ersucht.

Beschlussergebnis: einstimmige Zustimmung

Beschlussfassung Bebauungsplanänderung Nr. 32/6 – „Alberndorf Mitte“

Die Familie Burgstaller/Aichinger hat um Än-
derung des Bebauungsplanes des Grundstücks 
430/5, KG. Pröselsdorf, in Alberndorf ersucht. Der 

entsprechende Grundsatzbeschluss wurde vom Ge-
meinderat bereits getroffen.
Beschlussergebnis: einstimmige Zustimmung

Ortsplanung - Vorgehensweise

Auf Grund von Kritik an der Beratung durch den 
Ortsplaner soll eine Neuausschreibung erfolgen.

Beschlussergebnis: einstimmige Zustimmung

Verlängerung Darlehen an Alberndorf Liegenschafts Errichtungs und 
Verwertungsgesellschaft

Die Gesellschaft beginnt nun mit der Realisierung 
des Vorhabens Umbau Oyrer (siehe Seite 11). Des-
halb wurde eine Verlängerung des Darlehens durch 

die Gemeinde bis Ende 2017 gewährt.
Beschlussergebnis: Zustimmung: 23, Enthaltung: 1

Gebührenordnung Feuerwehr

Seitens des Landes wurde eine Muster-Gebühren-
ordnung für kostenersatzpflichtige Leistungen der 
freiwilligen Feuerwehren bereit gestellt. 

Diese Gebührenordnung wird übernommen.
Beschlussergebnis: einstimmige Zustimmung
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Änderung Wasser- und Kanalanschlussgebührenordnung

Die Wasseranschlussgebühr wurde entsprechend 
den Vorgaben des Landes auf € 14,45/m² Berech-
nungsfläche und die Mindestanschlussgebühr auf 
€ 2.167,50 angehoben. Die Wasserbezugsgebühr von 
Hydranten wurde mit € 2,94/m³ festgelegt, ausge-
nommen von dieser Regelung ist die Notversorgung 
von Häusern während Trockenperioden.
Die Mindestanschlussgebühr an den Kanal beträgt 
ab 1. Jänner 2017 € 4.225,50, die Anschlussgebühr 

je m² Berechnungsfläche liegt bei € 28,17. Die An-
schlussgebühr für unbebaute Grundstücke wurde 
der regulären Mindestanschlussgebühr angeglichen. 
Die Gebühr für den Anschluss an den Reinwasserka-
nal wurde ersatzlos gestrichen. Die Gemeinde folgt 
der Empfehlung des Landes, den Anschluss mittels 
privat rechtlichen Vereinbarungen zu regeln.

Beschlussergebnis: jeweils einstimmige Zustimmung

Marktstandsgebühren und Benützungsentgelte Ortsplatz

Bisher wurde die Marktstandsgebühr für den Kirtag 
nach Laufmetern eingehoben. Zukünftig beträgt die 
Marktstandsgebühr € 10,– je angefangenen 10 m² 

beanspruchten Platzes.
Beschlussergebnis: einstimmige Zustimmung

Subventionen – Anpassung bzw. Korrektur

Die Höhe für die Subventionen an Musikverein, 
Schützengruppe und Eltern-Kind-Zentrum wurden 

korrgiert bzw. angepasst.
Beschlussergebnis: einstimmige Zustimmung

KEM-Weiterführung

Die Führung der „Klima- und Energie-Modellregion 
Sterngartl-Gusental“ soll in Absprache mit den rest-
lichen Gemeinden der Region für weitere 3 Jahre 

verlängert  werden.
Beschlussergebnis: Zustimmung: 21, Gegenst.: 4

Änderung der Förderrichtlinien von Jugendtaxis

Von Seiten des Landes OÖ gibt es eine Änderung der 
Förderrichtlinien von Jugendtaxis. Die Förderung 
in Alberndorf wurde entsprechend angepasst, das 

Gutscheinsystem bleibt bestehen. 
Beschlussergebnis: Zustimmung: 21, Enthaltung: 3, 
Gegenst.: 1

Neue Urnengräber

Es ist eine Erweiterung der Urnengräber am Fried-
hof in Alberndorf geplant. Diese neuen Gräber sollen 
sich entlang der Böschung im hinteren Bereich des 

Friedhofs befinden. Der Erwerb erfolgt wie bei den 
zuletzt errichteten Gräbern über die Fa. SteinArt.
Beschlussergebnis: einstimmige Zustimmung

Projekte und Budgetplanung 2017

• Die notwendigen und geplanten Projekte für das 
kommende Jahr wurden zusammengefasst, sodass 
eine Budgetplanung für 2017 erfolgen kann. 
Beschlussergebnis: Zustimmung: 24, Enthaltung: 1

• Das Straßenprogramm sowie das kulturelle Jah-
resprogramm wurden in je einem eigenen Punkt 
behandelt. 
Beschlussergebnis: jeweils einst. Zustimmung

Prüfungsbericht vom 22.9.2016

Vom Prüfungsausschuss wurden in seiner Sitzung 
am 22. September der Werkbeitrag für die Kinderbe-
treungseinrichtungen sowie das Standgeld für den 

Kirtag (siehe oben) geprüft. Es gab keine Beanstan-
dungen.
Beschlussergebnis: einstimmige Zustimmung

Aus der Gemeinderatssitzung vom 31. Oktober 2016
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Dringlichkeitsanträge

• Grundsatzbeschluss Umwidmung Undesser 
Der Gemeinderat hat für die Einleitung eines 
Umwidmungsverfahrens aufgrund des Ansuchens 
der Familie Undesser einen Grundsatzbeschluss 
gefasst. 
Beschlussergebnis: einstimmige Zustimmung

• Straßenneubenennung 
Für die Neubenennung der Straßen in den ver-
schiedenen Ortschaften soll ein eigener Arbeits-
kreis unter der Federführung des Kulturausschus-
ses zusammengestellt werden. Bei Interesse sind 
alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen 
sich an der Namensfindung zu beteiligen. 
Beschlussergebnis: Zustimmung: 22, Enth.: 2

Abgesetzte Punkte

Folgende Tagesordnungspunkte wurden abgesetzt:
• Antrag auf Flächenwidmungsplanänderung – 

Grundsatzbeschluss Peter Hauser
• Haftungsübernahme Alberndorf Liegenschafts 

Errichtungs und Verwertungsgesellschaft 

• Müllabfuhr – Sonderbereiche
• Projekt „Junge Gemeinde“ – Gründung eines Ju-

gendgemeinderates

Lehrstelle zu vergeben!

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Alberndorf hat 
in seiner Sitzung vom 24.10.2016 beschlossen, eine 
Lehrstelle für den Verwaltungsbereich öffentlich 
auszuschreiben:

Lehrberuf: Verwaltungsassistent/in
Ausbildungsdauer und -beginn: 3 Jahre,  
Beginn geplant mit 1.8.2017
Dienstort: Gemeindeamt Alberndorf in der Riedmark

Allgemeine Voraussetzungen
• kein bestehendes Lehrverhältnis
• positiver Pflichtschulabschluss bis Juli 2017
• gesundheitliche Eignung (Attest des Hausarztes)

Wir erwarten
• gute Schul- und Allgemeinbildung sowie gute 

EDV-Kenntnisse
• Ausdrucks- und Kommunikationsfähigkeit
• freundliches, gepflegtes Auftreten
• Interesse an den Gemeindestrukturen

Wir bieten
• angenehme Arbeitsatmosphäre
• zusätzliche Weiterbildungsmöglichkeiten
• Unterstützung bei Lehre mit Matura
• Arbeitsplatz in der Region

Auswahlkriterien
• Eignungstest
• Schnuppertag
• Vorstellungsgespräch
• Zeugnisse
• Hauptwohnsitz in der Gemeinde

Bewerbung
Bewerbungen mit den entsprechenden Unterlagen 
(Bewerbung, Lebenslauf, Zeugnisse, Geburtsur-
kunde) können bis 30.12.2016 beim Gemeindeamt 
Alberndorf eingebracht werden.

Für weitere Auskünfte steht Markus Hart  
(07235/7155-11) gerne zur Verfügung.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 31. Oktober 2016
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Zivildiener 2016/17

Wir heißen unseren neuen Zivildiener Marcel Wink-
ler (20) herzlich willkommen!
Marcel wird für die nächsten Monate vormittags das 
Team im Kindergarten und nachmittags das Team 
im Hort tatkräftig unterstützen.
Zu seinen Hobbys zählen Fußball, Kino und Skifah-
ren sowie Unternehmungen mit Familie und Freun-
den.

„MühlFerdl“ in Alberndorf angekommen

Am 21. Oktober erfolgte die Übergabe des „Mühl-
Ferdl“ an die Alberndorfer Bürgerinnen und Bürger.

Das E-Carsharing-Modell des Energiebezirks 
Freistadt verfügt über 10 Renault Zoe mit Elektro-
antrieb, die jeder Nutzer ausleihen kann. Ab sofort 
steht auch in Alberndorf eines der Fahrzeuge zur 
Verfügung. Standort ist die neue Schnellladestation 
neben dem Gemeindeamt. Jeder Nutzer erhält eine 
persönliche Schlüsselkarte mit der man das Auto 
aufschließen kann, die Reservierung erfolgt über ein 
Online-System und die Abrechnung auf Grund der 
Nutzungsdauer.
Nähere Infos unter www.muehlferdl.at. Für Fragen 
und weitere Details steht Ihnen am Gemeindeamt 
Tanja Ruhsam (07235 7155-16) zur Verfügung, Sie 

können sich auch direkt an den Energiebezirk 
Freistadt (07942 75 43 25) wenden.

Alberndorfer Bürger – erfolgreiche Sportler

Am 15. und 16. Oktober 2016 fand im Reitclub Gall-
neukirchen das 2. Turnier im heurigen Jahr statt.

Die Alberndorferin Sieglinde Schuster gewann mit 
ihrem Pferd Ben sowohl am Samstag  als auch am 
Sonntag den S-Bewerb (schwierigster nationaler Be-
werb), errang aber zusätzlich am Samstag den Sieg 
im LM-Bewerb mit Magic Lady sowie am Sonntag 
den 3. Platz im S-Bewerb mit Aber Hallo und den 2. 
Platz  in LM-Bewerb mit Magic.
Sie war aber nicht nur in Oberösterreich bei allen 
bestrittenen Turnieren erfolgreich, sondern errang 
auch in Wien und Niederösterreich Siege und Plat-
zierungen in der höchsten nationalen Klasse wann 
immer sie startete: 27 Platzierungen – davon 17 
„Stockerlplätze“ – in Wien, Niederösterreich und 
Tschechien.

Wir gratulieren sehr herzlich zu diesen Erfolgen!
 Text und Bild: Schuster

Bild: Energiebezirk Freistadt

http://www.muehlferdl.at
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Neuwahlen in der LEADER-Region Sterngartl Gusental 

Ein Großaufgebot von Delegierten war bei der Voll-
versammlung am Freitag, 21. Oktober in Altenberg 
anwesend um den jährlichen Bericht der LEADER 
Region Sterngartl-Gusental zu hören. Vor rund 
einem Jahr, am 1. Juni 2015 wurde der Fördertopf 
mit € 2,245 Mio. gefüllt, um gezielt die Entwicklung 
des ländlichen Raumes zu fördern. „Seitdem werden 
innovative und nachhaltige Projekte initiiert und ins 
Laufen gebracht“, betont der scheidende Obmann 
Bgm. Leopold Gartner.

Aufgrund der erfolgreichen beruflichen Entwicklung 
und dem damit verbundenen geringen Zeitbudget 
gab Leopold Gartner sein Amt an Bürgermeisterin 
Karin Kampelmüller aus Reichenthal weiter.

Zeitgleich übergibt Obmann-Stellvertreter Bgm. Fer-
dinand Kaineder sein Amt an Martin Tanzer, Bürger-
meister von Alberndorf, der in der LEADER-Region 
die Interessen des Gusentals weiterhin vertreten 
wird. Seit der Union der Regionen Sterngartl und 
Gusental im Jahre 2007 gestaltete er wesentliche 
Projekte und Entscheidungen mit. 

Alle Informationen rund um das LEADER-Programm 
finden Sie auf der Homepage:  
sterngartl-gusental-leader.at

 Text und Bild: Verein LAG Sterngartl Gusental

Bundespräsidentenstichwahl 2016 – Verschiebung der Wahlwiederholung 

Die Verschiebung der Bundespräsidentenstichwahl 
2016 wurde von der Bundesregierung beschlossen 
und kundgemacht. Die Wiederholung der Stichwahl 
findet daher nicht am 2. Oktober sondern am 4. De-
zember 2016 statt.

Kandidaten für die Wiederholung der Stichwahl: 
• Ing. Norbert Hofer 
• Dr. Alexander Van der Bellen

Stichtag für die am 4. Dezember 2016 stattfindende 
Wahl ist der 27. September 2016.
Das bedeutet: Wahlberechtigte sind unter jener 
Adresse im WählerInnenverzeichnis als wahlberech-
tigt eingetragen, an der sie am Stichtag mit Haupt-
wohnsitz gemeldet waren – auch wenn sie nach dem 
Stichtag umgezogen sind – und die sonstigen wahl-
rechtlichen Voraussetzungen (u.a. Wahlalter, keine 
Wahlausschlussgründe) erfüllen. 

Auswärtige Wahlberechtigte können in Alberndorf 
in einem Wahllokal nur mit einer gültigen Wahl-
karte Ihrem Wahlrecht nachkommen.
Ihre persönliche Wahlkarte können Sie unter 
www.wahlkartenantrag.at bzw. bei Ihrer Gemeinde 
beantragen. Wahlkarten die für die Wahl am 2. Okto-
ber ausgestellt wurden sind nicht mehr gültig!
In allen 4 Wahllokalen in Alberndorf werden Wahl-
karten entgegengenommen.

Wann sind die Wahllokale geöffnet (Wahlzeit)? 
Wahltag ist Sonntag, 4. Dezember 2016. 
Alle Wahllokale sind in Alberndorf von 7.15 bis 13.00 
Uhr geöffnet.

Wo können Sie in Alberndorf wählen? 
Sie können persönlich im zuständigen Wahllokal 
wählen. Auf der zugesendeten amtlichen Wahlinfor-
mation ist das für Ihren Wohnsitz zuständige Wahl-
lokal angeführt.
Bitte bringen Sie auf jeden Fall zur Stimmabgabe 
einen Nachweis Ihrer Identität mit (z.B.: Reisepass, 
Personalausweis, Führerschein, etc.)

im Bild (v.l.n.r.): Nationalrat Michael Hammer, Bgm. Leopold Gartner 
(Vorderweißenbach), Bgm. Martin Tanzer, Bgm. Karin Kampelmüller 
(Reichenthal), Bgm. Ferdinand Kaineder (Altenberg), Mag. Martina 
Birngruber, Landtagsabgeordneter Bgm. DI Josef Rathgeb (Oberneukirchen)

http://www.wahlkartenantrag.at 
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Anrainerverpflichtung Winterdienst

Die Gemeinde Alberndorf weist hiermit auf die ge-
setzlichen Anrainerverpflichtungen, insbesondere 
gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 1960 – StVO 
1960, BGBl 1960/159 i.d.g.F., hin:

Demnach haben die Eigentümer von Liegenschaften 
im Ortsgebiet dafür zu sorgen, dass die entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 
3 m vorhandenen Gehsteige einschließlich Stiegen-
anlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunrei-
nigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind.
Ist kein Gehsteig vorhanden, ist der Straßenrand in 
einer Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.
Die Eigentümer haben weiters dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen von den Dächern 
ihrer an der Straße gelegenen Gebäude u.a. entfernt 
werden.
Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes 
auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus ar-
beitstechnischen Gründen vorkommen, dass die 
Straßenverwaltung Flächen räumt und streut, hin-
sichtlich derer die Anrainer/Grundeigentümer im 
Sinne der vorstehend genannten Bestimmungen 
selbst zur Räumung und Streuung verpflichtet sind. 
Die Gemeinde Alberndorf weist darauf hin, dass
• es sich dabei um eine unverbindliche Arbeitsleis-

tung der Gemeinde Alberndorf handelt, aus der 
kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann;

• die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit 

verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitge-
rechte und ordnungsgemäße Durchführung der 
Arbeiten in jedem Fall beim verpflichteten Grund-
eigentümer verbleibt;

Wir ersuchen alle Haus- und Grundbesitzer sowie 
die verschiedenen Dorfgemeinschaften wieder höf-
lich, entlang der Siedlungsstraßen und Güterwege 
Schneestangen zu setzen. 

Die Gemeinde Alberndorf ersucht um Kenntnis-
nahme und hofft, dass durch ein gutes Zusammen-
wirken der kommunalen Einrichtungen und des 
privaten Verantwortungsbewusstseins auch im kom-
menden Winter wieder eine sichere und gefahrlose 
Benützung der Gehsteige, Gehwege und öffentlichen 
Straßen im Gemeinde gebiet Alberndorf möglich ist.

Neubau einer Verabschiedungshalle am Friedhof Gallneukirchen

Geplant wird der Neubau einer Verabschiedungs-
halle für die fünf Gemeinden Gallneukirchen, 
Engerwitzdorf, Unterweitersdorf, Altenberg und 
Alberndorf.
Am 16. September 2016 fand die abschließende Sit-
zung des Preisgerichtes für den geladenen Architek-
ten-Wettbewerb statt. Bei der ersten Jurysitzung für 
diesen Wettbewerb wurden aus acht Projekten zwei 
Projekte für eine Überarbeitung ausgewählt. Bei der 
nun abschließenden Jurysitzung wurde einstimmig 
das Projekt des Linzer Architekten Norbert Haderer 
ausgewählt.  
Die eingeschnittenen Innenhöfe, welche gleichzeitig 
als natürliche Belichtung für die angrenzende Ein-
segnungshalle bzw. die Aufbahrungsräume dienen, 
geben diesen Räumen den gewünschten feierli-
chen Charakter. Die Anlage ist zentral auf eine der 

Haupterschließungsachsen des Friedhofes ausge-
richtet. Der überdachte Vorplatz dient als Versamm-
lungsplatz. Eine separate Nutzung der Aufbahrungs-
räume ist möglich.
 Text und Bild: Haderer
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Neu im Therapie- und Fachärztezentrum ADFONTES auf 
Schloss Riedegg

Anna Kalchgruber, Physiotherapeutin
Schwerpunkte: Manuelle Therapie nach Maitland, 
Kinesiologisches Taping und Heilmassage
Terminvereinbarung unter  0680 500 38 82

Aline Gstöttenbauer, Physiotherapeutin
Mein Schwerpunkt liegt in der Behandlung von 
orthopädischen und neurologischen Funktions-
störungen.
Terminvereinbarung unter 0676 38 46 417

Dr. Sebastian Gerstl, Facharzt für Innere 
Medizin, Gastroenterologie und Hepatologie
Der Oberarzt am Krankenhaus der Elisabethinen 
Linz ist Spezialist für Leber- und Magen-Darmer-
krankungen und bietet neben Ultraschall auch die 
sanfte Magen- und Darmspiegelung an.
Terminvereinbarung unter 0650 79 01 211

AdFontes-Medizin – Kurse auf Schloss Riedegg

Entspannungskurs „Viele Wege führen in die Entspannung“
Leitung: Koblmiller Nicole, Psychotherapeutin i.A.u.S.
Beginn: Montag, 28. November 2016 18.00 – 19.30 Uhr, wöchentlich  
Anmeldung erforderlich unter: 0677 61 61 40 46

Leckere Kekse aus der Vollkorn- bzw. Vollwertbackstube
Sie erhalten Tipps und Informationen rund um’s Backen mit dem vol-
len Korn. 
Freitag, 25. November 2016 16.00 – 19.00 Uhr und  
Dienstag, 29. November 2016 18.00 – 21.00 Uhr
Anmeldung unter: info@adfontes-medizin.at

Vortrag: „Vom Regen in die Sonne“
Theoretische und praktische Tipps, wie wir trotz Herbstnebel, Weih-
nachtsstress und Sonnenmangel gelassen und energievoll in den Früh-
ling kommen
Mag. Daniela Huemer, klinische und Gesundheitspsychologin
Mittwoch, 14. Dezember 2016 19.00 – 20.30 Uhr
Kosten: € 10,– pro Person
Anmeldung unter office@psychologie-huemer.at oder 0664 38 39 640

Informationsabend „die Patientenverfügung“
aus rechtlicher Sicht von Mag. Robert Stadler und aus Sicht des Medizi-
ners Dr. Christian Wiesinger
Dienstag, 17. Jänner 2017 18.30 Uhr; Eintritt frei
 Text und Bilder: AdFontes Medizin

Info zu den ASZ-Öffnungszei-
ten während der Feiertage

Alle Altstoffsammelzentren im 
Bezirk Urfahr-Umgebung sind an 
folgenden Tagen geschlossen:
Donnerstag, 8. Dezember 2016
Samstag, 24. Dezember 2016
Montag, 26. Dezember 2016
Samstag, 31. Dezember 2016
Freitag, 6. Jänner 2017

Es gibt keine Ersatztage! 

Das ASZ in Alberndorf ist am 
Freitag, 30. Dezember 2016 bereits 
ab 8.00 Uhr geöffnet!

Am 7. Jänner 2017 sind alle Alt-
stoffsammelzentren zu den jewei-
ligen Öffnungszeiten geöffnet!!

Christbaumspende

Die Gemeinde Alberndorf bedankt 
sich sehr herzlich bei Familie 
Müllegger aus Riedegg für die 
Christbaumspende 2016!

Fernpendlerbeihilfe

Haben Sie für das Jahr 2015 (letz-
ter Antragstermin 31.12.2016) 
schon einen Antrag auf Fernpend-
lerbeihilfe gestellt?
Antragsformulare sowie die Richt-
linien für die Gewährung dieser 
Beihilfe sind unter www.ooe.gv.at 
oder am Gemeindeamt erhältlich. 
Eine Bestätigung durch die Ge-
meinde ist nicht mehr notwendig.

Beihilfe zur künstlichen 
Besamung

Die gegenständliche Gemeinde-
förderung (€ 4,36 pro Rind) kann 
auch heuer wieder durch Vorlage 
der Erstbesamungsscheine beim 
Gemeindeamt bis 30. Jänner 2017 
formlos beantragt werden.
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Selbstschutztipp
der aktuelle
SelbStSchutztipp

SelbSt-
Schutz 
ist der 
beste 
schutz. zivilschutz-ooe.at

Sorgen 

Sie für 
notfälle 

vor.

Sicherer unterwegs:

• Machen sie sich ein umfangreiches bild von den straßen
• Fahren sie vorausschauend und passen sie ihre Geschwindig-

keit an die straßen- und Witterungsverhältnisse an
• beachten sie das rechtsfahrgebot und gehen rechtzeitig vom 

Gas
• achten sie auf laub, Fallobst und verstärkt auftretende Nässe, 

diese erhöhen die rutschgefahr
• aktivieren sie bei Nebel die Nebelschlussleuchte
• leisten sie den Vorgaben der Verkehrsbeeinflussungsanlagen 

Folge
• ab 1. November müssen Pkws Winterreifen bei winterlichen 

Fahrverhältnissen montiert haben
• Vorsicht vor Wildwechsel
• denken sie auch als Fußgänger an ihre sicherheit und tragen 

sie reflektierende Warnwesten und bänder

Machen Sie einen Wintercheck:

• Überprüfen sie die Winterreifen auf ein ausreichendes Profil
• säubern sie die Windschutzscheiben von außen und innen
• testen sie ihre scheinwerfer, ob sie funktionstüchtig und sau-

ber sind
• Überprüfen sie die batterie
• testen sie die Wischblätter
• Verwenden sie frostsicheres scheibenputzmittel

   Bei 100 km/h ist der Anhalteweg bei nasser Fahrbahn um knapp 20 
Meter länger als bei trockener Fahrbahn. Bei 130 km/h sind es bei Näs-
se sogar knapp 35 Meter mehr, bis das Fahrzeug zum Stehen kommt!

selbstschutz ist der beste schutz beim: 

autofahren im herbSt

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Die frühere Dämmerung, Regen, Laub und Nebel bedeuten im Herbst für alle Verkehrsteilnehmer eine große 
Umstellung. Vor allem für die Autofahrer herrschen mit einer schlechteren Sicht, einer rutschigeren Fahrbahn 
und einem längeren Bremsweg schwierigere Fahrbedingungen. Es empfiehlt sich, im Herbst sein Fahrzeug 
einem Winter-Check zu unterziehen, um für die kalte Jahreszeit gerüstet zu sein.

Rainer Sturm, Pixelio

Müllabfuhr – Wichtige Hinweise! 

Überfüllung von Restmülltonnen – Verwendung von Müllsäcken 
Bei der Entleerung der Hausmülltonnen muss immer wieder festge-
stellt werden, dass die Tonnen überfüllt sind oder nicht ordnungs-
gemäße Müllsäcke neben den Tonnen zur Entsorgung bereitgestellt 
werden. Laut Abfallordnung der Gemeinde Alberndorf §9 Abs (1) müs-
sen die Abfallbehälter so befüllt werden, dass sie stets ordnungsgemäß 
verschlossen werden können.
Es wird daher nochmals in Erinnerung gebracht, dass für anfallende 
Mehrmengen von Hausmüll 60-Liter-Müllsäcke um € 5,85 oder 90-Li-
ter-Müllsäcke um € 7,25 seitens der Gemeinde im Gemeindeamt ange-
kauft werden können.

Öffentliches Urinieren 
verboten

Auf mehrfachen Wunsch weisen 
wir darauf hin, dass öffentliches 
Urinieren kein Kavaliersdelikt, 
sondern im Sinne des Polizeistraf-
gesetzes eine Verletzung des öf-
fentlichen Anstandes darstellt. Im 
Sinne eines ungestörten Zusam-
menlebens ersuchen wir daher um 
Benützung der entsprechenden 
Sanitäranlagen.
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Umsetzung Projekt Oyrer

Nun ist es so weit, das ehemalige Gasthaus Oyrer soll umgebaut wer-
den. Zur Erinnerung: Die Gemeinde hat als Mehrheitseigentümer der 
Alberndorf Liegenschafts Errichtungs und Verwertungsges.m.b.H., vor 
zwei Jahren das Objekt erworben. Ziel war und ist es, den Erhalt des 
Veranstaltungssaales und der Gastronomie zu gewährleisten.

Das Projekt steht unter dem Titel „Gesundheit – Ernährung – Regio-
nalität“. Dementsprechend ist das Projekt auch räumlich dreigeteilt. 
In einem Neubau, der dem Veranstaltungssaal südlich vorgelagert ist, 
ist die Unterbringung von Ärzten und Alternativmedizinern geplant. 
Im bestehenden Gebäude soll wieder Platz für die Gastronomie und 
den Saal geschaffen werden. Da es derzeit noch keine fixe Zusage eines 
Gastronomiebetreibers gibt, soll auch ein Cateringbereich vorgesehen 
werden, um den Saalbetrieb im Bedarfsfall auch ohne Wirt sicherstellen 
zu können. 
Weiters soll in dem bestehenden Gebäude die Vermarktung und evtl. 
auch Produktion regionaler landwirtschaftlicher Lebensmittel vorge-
nommen werden.

Derzeit liegt ein erster Planungsentwurf vor, der in den nächsten Wo-
chen den Anrainern vorgestellt wird. Die Einreichplanung wird noch im 
Jahr 2016 erstellt, die Baubewilligung ist für das Frühjahr 2017 vorgese-
hen. Der Baubeginn soll ebenfalls noch 2017 erfolgen.
Es ist geplant die Realisierung in zwei Etappen durchzuführen. Im 
Zuge der ersten Bauetappe ist die Umsetzung des Neubaus vorgesehen, 
anschließend werden der Gastrobereich und die Räumlichkeiten für die 
Direktvermarktung realisiert.

Wenngleich es bereits reges Interesse an der Nutzung der Räumlich-
keiten gibt, freuen wir uns über weitere Interessenten an Gastronomie 
und Arztpraxen. Bürgermeister Martin Tanzer steht Ihnen dazu gerne 
zur Verfügung.

Friedenslicht 2016

Die feierliche Übergabe des Friedenslichtes an 
die Partnergemeinde Wackersdorf erfolgt am 
17. Dezember 2016 in der Pfarrkirche Alberndorf.
Diese Feierlichkeiten finden bereits zum 15. Mal 
statt  – immer abwechselnd in Alberndorf und Wa-
ckersdorf. Jede Menge gemeinsame Erinnerungen 
haben die vergangenen Jahre geprägt – zahlreiche 
Freundschaften, Bekanntschaften und schöne Stun-
den. Zu diesen Veranstaltungen haben viele Vereine 
und kulturelle Einrichtungen der Gemeinden einen 
großen Beitrag geleistet. Die Gemeinde Alberndorf 
bedankt sich sehr herzlich dafür und natürlich auch 
bei den Pfarren Alberndorf und Wackersdorf.

im Bild: Cäcilia und Benedikt Auer bei der Friedenslicht
übergabe 2014 in Alberndorf; Foto: Putz

Landwirtschaftliche Produkte
Gastronomie
Ärzte

Altbestand

Übersicht über die Aufteilung

Modell des Umbaus (Westansicht)
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20. Alberndorfer
ADVENTMARKT 
SA 26. / SO 27. NOV 

KUNST

Vorfreude!

Jetzt fangen wir zu singen an   19.30 Pfarrkirche Alberndorf

JUBILÄUMSKONZERT FR 25. NOV

MUSIK 
HANDWERK &

KULINARIK
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Jubiläum des Alberndorfer Adventmarktes mit Adventkalender

Adventliche Gestaltung

Aufgrund der vielen positiven Rückmeldungen soll 
auch heuer der Ort, im Besonderen die Ortsdurch-
fahrt, adventlich gestaltet und beleuchtet werden.
Der Tourismusverband lädt daher alle Hausbesitzer 
entlang der Ortsdurchfahrt sowie auch alle übrigen 

Hausbesitzer herzlich ein, in ihrem Haus- bzw. 
Gartenbereich eine Adventdekoration bzw. Beleuch-
tung mit Beginn des Adventmarktes am Samstag, 
26. November 2016 um 14.00 Uhr anzubringen. 

Adventkalender

Zum neunten Mal wird am Alberndorfer Ortsplatz 
über Initiative des Tourismusverbandes Alberndorf 
ein großer Adventkalender entstehen. Verschiedene 
Organisationen und Personen der Gemeinde Al-
berndorf werden am Amtshaus 24 Fenster advent-
lich gestalten.
Täglich wird ab 16.00 Uhr ein neues Fenster geöffnet 

und beleuchtet, sodass am Heiligen Abend der Al-
berndorfer Ortspaltz im weihnachtlichen Glanz 
erstrahlen wird. Die Fenster werden an folgenden 
Terminen präsentiert:  
Donnerstag, 8. Dezember 2016 um 18 Uhr
Samstag, 17. Dezember 2016 um 17 Uhr
Donnerstag, 22. Dezember 2016 um 18 Uhr

Abschließend bedanke ich mich im Namen des Tourismusverbandes für Ihre Aktivitäten und Bemühungen 
um eine festliche Gestaltung der Vorweihnachtszeit recht herzlich und lade Sie alle zum Besuch des Advent-
marktes und der übrigen Veranstaltungen ein.

Für den Tourismusverband
Stummer Monika

Fördermöglichkeit für Energieeinsparungen

Es besteht die Möglichkeit sich seitens des Energie 
Förderer Service eine zusätzliche Förderung zur 
Bundes- und Landesförderung zu sichern. 

Folgende Maßnahmen sind förderbar:
• Wärmepumpe (Neubau/Sanierung)
• Photovoltaik (Neubau/Sanierung)
• Umwälzpumpe (Neubau/Sanierung)
• Solaranlage (Neubau/Sanierung)
• Fernwärmeanschluss (Neubau/Sanierung)
• LED (Neubau/Sanierung)
• Gaskessel/tausch (Sanierung)
• Gaskombitherme (Sanierung)
• Biomasse (Sanierung)
• Ölkessel/tausch (Sanierung)
• Boilertausch (Sanierung)

Um einen Anspruch auf diese Förderung zu erhalten 
wird als Nachweis der durchgeführten Maßnahme 
die Rechnung benötigt.

Maßnahmen die bereits vom Bund gefördert wur-
den sind von der Förderung ausgeschlossen. Landes-
förderungen die nicht direkt die Maßnahme betref-
fen wie z.B. Wohnbauförderung, Heimwerkerbonus 
etc. sind generell trotzdem förderbar.

Die Fördereinreichung für das Jahr 2016 ist bis 
31. Dezember 2016 möglich. Maßnahmen die bereits 
ab 1. Jänner 2016 in Betrieb genommen oder einge-
baut wurden können auch rückwirkend bis 31. De-
zember 2016 eingereicht werden.

Einen entsprechenden Antrag auf Förderung finden 
Sie unter www.alberndorf.at/formulare
Bei weiteren Fragen und Informationen in diesem 
Zusammenhang steht Ihnen das Gemeinde amt 
Alberndorf (Fr. Ruhsam, Tel. 07235 71 55-16) gerne zur 
Verfügung. Bitte lassen Sie uns Ihre Fragen wissen!

http://www.alberndorf.at/formulare
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der aktuelle
SelbStSchutztipp

SelbSt-
Schutz 
ist der 
beste 
schutz. zivilschutz-ooe.at

Sorgen 

Sie für 
notfälle 

vor.

Fußgänger:

• helle kleidung tragen
• kleidung mit reflektoren ausrüsten
• auf rundum-sichtbarkeit (360°) achten
• Warnweste zusätzlich zur gesetzlichen tragepflicht verwenden
• Vorbild für kinder sein

Radfahrer:

• Obligatorische reflektoren anbringen (vorne weiß, hinten rot)
• leuchtpedale
• speichenreflektoren
• licht vor Fahrt kontrollieren

Auto- und Motorradfahrer:

• Fahrverhalten den sicht- und Witterungsverhältnissen anpassen
• heck- und Windschutzscheiben sowie Fahrzeuglichter sauber 

halten
• immer wieder prüfen, ob alle lichter funktionieren
• licht und scheinwerfereinstellung vor der Fahrt kontrollieren
• rechtzeitig abblenden

   Reflektorbänder sind, solange der Vorrat reicht, beim OÖ Zivilschutz 
erhältlich!

selbstschutz ist der beste schutz bei: 

Dunkelheit im StraSSenverkehr

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Ein Autofahrer mit Abblendlicht kann einen reflektierenden Streifen wesentlich früher erkennen. Zeitgerechtes 
Abbremsen oder Ausweichen wird dadurch möglich. Mit rückstrahlender Kleidung oder Streifen sind Fußgänger, 
Radfahrer, Hobbysportler,... und vor allem Kinder auf dem Schulweg sichtbarer und damit sicherer unterwegs.
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Veranstaltungen

Tag Datum Zeit Veranstaltung Ort/Treffpunkt Veranstalter
Fr 18.11.16 19.00 Punschstand Ortsplatz Landjugend
Sa 19.11.16 20.00 Herbstkonzert Turnsaal Musikverein
Sa 19.11.16 19.00 Punschstand Ortsplatz Landjugend
Mi 23.11.16 18.00 – 

19.00
Beginn Beckenbodengymnastik EKIZ EKIZ

Do 24.11.16 15.00 – 
16.00

Jahreszeitensinggruppe ab 2 Jahren EKIZ EKIZ

Fr 25.11.16 16.00 – 
19.00

Informationen rund ums Backen 
mit dem vollen Korn (siehe S. 9)

Schloss Riedegg AdFontes-Medizin

Fr 25.11.16 19.30 Jubiläumskonzert Adventmarkt 
„Jetzt fangen wir zu singen an“

Pfarrkirche Tourismusverband

Sa 26.11.16 14.00 20. Alberndorfer Adventmarkt Ortsplatz Tourismusverband
So 27.11.16 08.30 - 

18.00
20. Alberndorfer Adventmarkt
(siehe Seite 12)

Ortsplatz Tourismusverband

ReVital-Shop und Sozialmarkt in Gallneukirchen

Mit einem Tag der offenen Tür und anschließendem 
Festakt eröffneten am 21. Oktober das Diakonie-
werk und das Rote Kreuz den ReVital-Shop und den 
Sozial markt in Gallneukirchen. Zahlreiche Besucher 
und Ehrengäste folgten der Einladung und besich-
tigten die adaptierten Räumlichkeiten des ehema-
ligen Unimarktes im Pfarrfeld. Dort entstanden 
zwei getrennte Shops, die unabhängig voneinander 
geführt werden und die doch der nachhaltige und 
soziale Charakter verbindet. 

„Der Sozialmarkt und der ReVital-Shop sind eine 
Bereicherung für Gallneukirchen und ich freue mich, 
dass wir mit dem Roten Kreuz und dem Diakonie-
werk Partner gefunden haben, die diese Projekte nun 
realisiert haben“, zeigt sich Bürgermeisterin Gisela 
Gabauer stolz. Auch Rot-Kreuz-Bezirksstellenleiter 
BH Dr. Paul Gruber und Diakoniewerk Oberöster-
reich Geschäftsführer Mag. Gerhard Breitenberger 
betonten den nachhaltigen und sozialen Charakter 
der beiden Projekte.

Der ReVital-Shop des Diakoniewerks ist seit 10. Ok-
tober von Montag bis Freitag geöffnet und wird von 
Mitarbeitenden mit und ohne Behinderung geführt. 
Im toll eingerichteten Verkaufslokal werden Haus-
rat, Möbel, Kleidung, Spielzeug und tolle Einzel-
stücke zu günstigen Preisen verkauft. Jeder darf im 
ReVital-Shop einkaufen, man benötigt dazu keine 
spezielle Berechtigungskarte. Gerne können auch 
gebrauchte Gegenstände, die nicht mehr verwendet 
werden, abgegeben werden. Wichtig ist jedoch, dass 

diese einwandfrei funktionieren. Die Öffnungszei-
ten und weitere Informationen finden Sie unter 
www.diakoniewerk.at/revitalshop  

Der Sozialmarkt wird von freiwilligen Mitarbeitern 
des Roten Kreuzes geführt, die sich bei der Waren-
abholung, Warenausgabe und in der Führung des 
Marktes engagieren. Menschen mit geringem Ein-
kommen und Asylwerber haben die Möglichkeit 
Lebensmittel und Waren des täglichen Bedarfs 
zu stark vergünstigten Preisen zu beziehen. Der 
Sozialmarkt ist am Dienstag und Freitag von 14 bis 
17 Uhr geöffnet. Die Kunden des Sozialmarktes ver-
fügen über eine eigene Einkaufskarte, die bei einer 
Sozialberatungsstelle beantragt werden muss. Ein 
entsprechendes Formular finden Sie auch unter 
www.alberndorf.at/formulare.

im Bild (v.l.n.r.): Mitarbeitende des ReVital-Shops mit Andreas Liegl (Unimarkt 
Handelsgesellschaft), OÖ. Hypo-Leasing Geschäftsführer Dr. Helmut 
Schrems und Diakoniewerk Oberösterreich Geschäftsführer Mag. Gerhard 
Breitenberger Foto: Minichberger

http://www.diakoniewerk.at/revitalshop
http://www.alberndorf.at
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Tag Datum Zeit Veranstaltung Ort/Treffpunkt Veranstalter
Mo 28.11.16 18.00 – 

19.30
Beginn Entspannungskurs 
(wöchentlich, siehe Seite 9)

Schloss Riedegg AdFontes-Medizin

Mo 28.11.16 20.00 Vortrag: „Kinder loslassen oder Das 
Loslassen“

EKIZ EKIZ

Di 29.11.16 18.00 – 
21.00

Informationen rund ums Backen 
mit dem vollen Korn (siehe S. 9)

Schloss Riedegg AdFontes-Medizin

Fr 02.12.16 19.00 Krampuskränzchen GH Grubauer 
Stadl

Oldtimerclub Spatten-
dorf

Sa 03.12.16 14.00 Krampuskränzchen GH Grubauer Pensionistenverband
Sa 03.12.16 20.00 JHV, FF Kottingersdorf GH Penkner FF Kottingersdorf
Sa 03.12.16 Adventblasen Musikverein
So 04.12.16 Barbarafeier Kameradschaftsbund
So 04.12.16 Adventblasen Musikverein
Mo 05.12.16 Nikolausaktion Sportunion
Mo 05.12.16 19.30 – 

21.30
Filzabend für Erwachsene EKIZ EKIZ

Di 06.12.16 Nikolausaktion Sportunion
Di 06.12.16 20.00 Stammtisch Wir Gemeinsam Mehrzweckraum Wir Gemeinsam
Mi 07.12.16 14.00 Plauscherl Arche Noah Mehrzweckraum Arche Noah
Do 08.12.16 Adventblasen Musikverein
Do 08.12.16 18.00 Adventkalender – Präsentation der 

Fenster 1 - 8 (siehe Seite 13)
Ortsplatz Tourismusverband

Sa 10.12.16 Adventblasen Musikverein
So 11.12.16 Adventblasen Musikverein
Mo 12.12.16 15.00 – 

16.30
Weihnachtsbackstube EKIZ EKIZ

Mi 14.12.16 19.00 – 
20.30

Vortrag: „Vom Regen in die Sonne“ 
(siehe Seite 9)

Schloss Riedegg AdFontes-Medizin

Sa 17.12.16 Punschstand der Bewerbsgruppe FF Pröselsdorf
Sa 17.12.16 11.00 Weihnachtsfeier GH Penkner Pensionistenverband
Sa 17.12.16 Friedenslichtübergabe (s. S. 13) Pfarrkirche Gemeinde
Sa 17.12.16 17.00 Adventkalender – Präsentation der 

Fenster 9 - 17  (siehe Seite 13)
Ortsplatz Tourismusverband

Mo 19.12.16 15.00 – 
16.30

Wir bauen unsere eigene 
Holzkrippe (für die ganze Familie)

EKIZ EKIZ

Do 22.12.16 15.00 – 
16.00

Jahreszeitensinggruppe ab 2 Jahren EKIZ EKIZ

Do 22.12.16 18.00 Adventkalender – Präsentation der 
Fenster 18 - 24  (siehe Seite 13)

Ortsplatz Tourismusverband

Sa 30.12.16 Punschstand der Bewerbsgruppe FF Alberndorf

Veranstaltungen
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